
Prüfungsstoff Biologie 1. – 4. Klasse 

1. Klasse:  

Mensch und Gesundheit:  

 Bau und Funktion des menschlichen Körpers: Organsysteme, Bewegung und Sexualität 

 Bewegung: Grundlagen der Bewegung 

 Sexualität: Bau und Funktion der Geschlechtsorgane, Menstruation, Empfängnis, 

Schwangerschaft und Geburt 

Tiere und Pflanzen: 

 An Beispielen ausgewählter einheimischer Vertreter aus dem Tier- und Pflanzenreich sind 

Bau und Funktion sowie Zusammenhänge zwischen Bau, Lebensweise und Umwelt zu 

erarbeiten 

 Wirbeltiere und Blütenpflanzen: Jene Organismen, die für das Ökosystem Wald von 

Bedeutung sind. Biologie ausgewählter Haustiere (Hunde, Katzen, Nagetiere). 

Ökologie und Umwelt:  

 ökologische Grundbegriffe (biologisches Gleichgewicht, Nahrungsbeziehungen, ökologische 

Nische) 

 Umweltprobleme, deren Ursachen und Lösungsvorschläge sind zu bearbeiten 

 

2. Klasse:  

Mensch und Gesundheit: 

 Anhand der Bereiche Mikroorganismen und Ökosystem Wald sind die positiven und 

negativen Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit in physischer und psychischer 

Hinsicht zu behandeln. 

 

Tiere und Pflanzen: 

 An Beispielen ausgewählter einheimischer Vertreter aus dem Tier- und Pflanzenreich sind 

Bau und Funktion sowie Zusammenhänge zwischen Bau, Lebensweise und Umwelt zu 

erarbeiten. 

 Die Schwerpunkte bilden Wirbellose und weitere ausgewählte Blütenpflanzen, 

Sporenpflanzen, Pilze und Mikroorganismen. Bei der Auswahl stehen vor allem jene 

Organismen im Vordergrund, die für die Ökosysteme Wald und heimisches Gewässer von 

Bedeutung sind. Weiters ist die Zelle als Grundbaustein aller Lebewesen zu behandeln. 

 

Ökologie und Umwelt: 

 Anhand der Ökosysteme Wald und heimisches Gewässer sind ökologische Grundbegriffe 

(biologisches Gleichgewicht, Nahrungsbeziehungen, ökologische Nische, Produzent – 

Konsument – Destruent) zu erarbeiten und zu vertiefen. 

 



3. Klasse 

Mensch und Gesundheit: 

 Anhand der zu besprechenden Ökosysteme sind die positiven und negativen Auswirkungen 

auf die menschliche Gesundheit zu behandeln. 

 

Tiere und Pflanzen: 

 An Beispielen ausgewählter Vertreter aus dem Tier- und Pflanzenreich sind Bau und Funktion 

sowie Zusammenhänge zwischen Bau, Lebensweise und Umwelt zu erarbeiten. 

 Die Schwerpunkte bilden diejenigen Organismen, die für die menschliche Ernährung eine 

besondere Rolle spielen (Nutztiere, Nutzpflanzen). Auf die Bedeutung der Pflanzen für die 

Existenz des Lebens auf der Erde ist einzugehen. 

 Weiters ist die Entwicklungsgeschichte der Erde und des Lebens, einschließlich des 

Menschen, zu behandeln. 

 

Ökologie und Umwelt: 

 Anhand des Ökosystems Boden und eines landwirtschaftlich genutzten Ökosystems (zB 

Acker, Wiese) sind ökologische Grundbegriffe (biologisches Gleichgewicht, 

Nahrungsbeziehungen, ökologische Nische, Produzent – Konsument – Destruent, 

Stoffkreisläufe) zu erarbeiten und zu vertiefen. Grundlegende geologische Kenntnisse sollen 

dem Verständnis des Bodens und des Zusammenwirkens von belebter und unbelebter Natur 

dienen. 

 

4. Klasse  

Mensch und Gesundheit: 

 Die Kenntnisse über Bau und Funktion des menschlichen Körpers (einschließlich der 

Themenfelder Gesundheit und Krankheit, Psychosomatik und Immunsystem) sind zu 

erweitern und zu vervollständigen. 

 Sexualität: Unter Einbeziehung der Interessen der Schülerinnen und Schüler sind folgende 

Themen zu behandeln: Sexualität als biologisches, psychologisches und soziales Phänomen, 

Empfängnisregelung, Schwangerschaft, Geburt; AIDS-Prophylaxe. 

 

Tiere und Pflanzen: 

 An Beispielen ausgewählter Vertreter aus dem Tier- und Pflanzenreich sind Bau und Funktion 

sowie Zusammenhänge zwischen Bau, Lebensweise und Umwelt zu erarbeiten. 

 Die Schwerpunkte bilden diejenigen Organismen, die für den Themenbereich Stadtökologie 

und das gewählte Ökosystem einer anderen Region von Bedeutung sind. 

 Weiters sind Grundlagen der Vererbung zu erarbeiten und deren Anwendungsmöglichleiten 

(zB Gentechnik) auch im Hinblick auf gesellschaftliche und ethische Fragen zu behandeln und 

zu diskutieren. 

 



 

Ökologie und Umwelt: 

 Anhand von Stadtökologie und einem Ökosystem einer anderen Region (z.B. Meer, 

Regenwald) sind ökologische Grundbegriffe (biologisches Gleichgewicht, 

Nahrungsbeziehungen, ökologische Nische, Produzent – Konsument – Destruent, 

Stoffkreisläufe) zu vertiefen. 
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